
Eine Anleitung für das Kordeln-Stricken mit der Strickliesel

1.) Benötigtes Material
Neben der eigentlichen „Strickliesel” benötigt man zum Herstellen von Kordeln das - in der Regel 
dazugehörige - Holzstäbchen (alternativ eine Strumpfstricknadel) sowie natürlich Garn, das nicht 
zu dünn, aber auch nicht zu dick sein sollte. Ideal ist beispielsweise handelsübliche Sockenwolle.

Hilfreich außerdem: Eine Häkelnadel zum Einfädeln des Fadens durch die Strickliesel zu Beginn, 
eine Stopfnadel zum Abketten der Maschen und Vernähen des Fadens sowie eine Schere am Ende 
der Arbeit.

2.) Die Vorbereitung
Bevor das eigentliche „Stricken” beginnen kann, muss das eine Ende des Garns von oben nach 
unten durch die Strickliesel geführt werden.
Dies gelingt - wie bereits beschrieben – ganz einfach mit Hilfe einer (dünnen) Häkelnadel.

Der Faden, der beim Einfädeln unten aus der Strickliesel kommt, sollte dabei so lang sein, dass er 
beim Stricken der ersten Maschen gut in der Hand gehalten werden kann.

3.) Die „Maschenaufnahme” 
Wie beim „richtigen” Stricken auch, braucht man zunächst einmal Maschen, die anschließend 
Runde für Runde gestrickt werden können.
Die Aufnahme der vier Strickliesel-Maschen gelingt folgendermaßen:

Das unten heraus ragende Faden-Ende wird 
gut festgehalten. 
Der Faden, der oben zum Knäuel führt, wird 
um ein beliebiges Häkchen herum geführt – 
und zwar gegen den Uhrzeigersinn:

 

Weiter geht es mit dem Häkchen, das vom 
umwickelten aus links liegt. 
Ebenfalls gegen den Uhrzeigersinn wird der 
Faden auch um dieses gelegt:

Ebenso wird mit dem dritten und vierten Häkchen verfahren.
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Wenn alle vier Häkchen wie in Bild 4 gezeigt
umwickelt sind, kann mit dem Stricken der
ersten Masche begonnen werden.

Ganz rechts in Bild 5 zu sehen ist das Häkchen, das zuletzt
umwickelt wurde. 
Der Faden, der zum Knäuel führt, wird wie zum Stricken
aufgenommen und so um die Finger der linken Hand gelegt,
dass der Faden straff vor dem zuerst umwickelten Häkchen
(vorne im Bild) liegt. 
Die Strickliesel wird dabei ebenfalls in der linken Hand
gehalten, das Holzstäbchen oder die Stricknadel zum Arbeiten
der Maschen in der rechten Hand.

Hier zur Verdeutlichung ein zweites Bild aus einer etwas 
anderen Perspektive: Rechts in Bild 6 zu sehen das zuletzt 
umwickelte Häkchen; unten im Bild das Häkchen, von dem aus 
der Faden durch die Strickliesel führt und an dem nun wie folgt 
mit dem Stricken der ersten Masche begonnen wird:

4.) Das Stricken einer Kordel
Wenn der Faden gespannt vor dem zuerst umwickelten
Häkchen liegt, wird mit dem Stäbchen bzw. der Stricknadel von
oben nach unten in die Schlaufe eingestochen und diese leicht
nach vorn gezogen.

Die Schlaufe wird dann mit
der Nadel nach hinten über das Häkchen gehoben und die Nadel 
anschließend aus der Schlaufe herausgezogen. Auf diese Weise ist
eine neue Masche entstanden.
Die Strickliesel wird danach soweit gegen den Uhrzeigersinn 
gedreht, dass der Faden straff vor dem nächsten, links folgenden 
Häkchen liegt. 
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Weiter geht es dort mit dem Arbeiten der nächsten Masche, die wie beschrieben gestrickt wird. 

So geht es immer weiter gegen den
Uhrzeigersinn von Häkchen zu Häkchen,
bis die Kordel schließlich die gewünschte
Länge erreicht hat.
Von oben zeigt sich dabei etwa folgendes
Bild:

5.) Das Abketten der Maschen
Ist die Kordel fertig, schneidet man den Faden, der zum Knäuel führt, mindestens 15 cm entfernt 
von der letzten Masche ab und fädelt ihn in das Nadelöhr einer Stopfnadel ein. 

So wie zuvor das Holzstäbchen oder die
Stricknadel zum Stricken in die Maschen
eingestochen wurde, wird stattdessen nun
die Nadel mit dem Faden in die Schlaufen
gestochen und der Faden im Uhrzeigersinn 
durch alle vier Schlaufen hindurch gezogen.
Da die Maschen nun nicht mehr ribbeln
können, können sie von den Häkchen der
Strickliesel gehoben werden.

Der Rest des Fadens wird festgezogen und dann mit Hilfe der Stopfnadel einige Zentimeter durch 
die fertige Kordel gezogen. Dort, wo er die Kordel wieder verlässt, wird er – möglichst kurz - mit 
der Schere abgeschnitten. 
Das Faden-Ende sollte anschließend gänzlich im Kordel-Inneren verschwinden, wenn man die 
Kordel ein wenig dehnt.
Auf die gleiche Weise wird am anderen Ende der zweite Faden vernäht.
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